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VII.

Schlussbericht der Commission für den

schweizerischen Freitisch
an der zoologischen Station in Neapel,

für 1881/82.

Laut Beschluss der naturforschenden Gesellschaft
bei ihrer Versammlung in Aarau ist das Central-Comité
beauftragt worden, in Verbindung mit Herrn Professor
C. Vogt in Genf mit dem h. Bundesrathe darüber zu
verhandeln, dass in Zukunft die Kosten für den Freitisch

und überhaupt die ganze Organisation dieser

Angelegenheit vom Bunde in die Hand genommen werde.

(S. Jahresbericht 1880/81, pag. 40 u. 48).
In Folge günstigen Erfolges dieser Verhandlungen

ist diese Angelegenheit mit Beginn des Jahres 1882 aus
der Hand der naturforschenden Gesellschaft in diejenige
des Schweiz. Departements des Innern übergegangen und
hat somit die Function unserer Commission ihren Ab-
schluss gefunden.

Bezüglich der Thätigkeit seit dem letztjährigen
Berichte vom 21. Juli 1881 bleibt daher nur noch zu
melden, dass an die Stelle von Herrn Prof. Luchsinger
in Bern, dem der Tisch in Neapel (sammt dem aus dem

Legat von PIrn. Consul Meuricoffer sei. herrührenden
Reise-Stipendium) auf das Spätjahr 1881 zugesprochen

war, in Folge Verzichtes von Seite des Herrn Luchsinger;
von Herrn A. von Wattenwgl aus Bern benützt worden
ist. Das erwähnte Legat an die Naturforschende Ge-
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Seilschaft ist dabei zur Verwendung im Sinne des

Testators verfügbar geblieben.

Seit dem Abschluss des Vertrages mit der
zoologischen Station in Neapel ist somit der schweizerische

Freitisch daselbst mit wenig Unterbrechung besetzt

geblieben, und das einstimmige Lob der Benützer
desselben sowohl über die ausgezeichneten Hülfsmittel der

Anstalt, wie über das Entgegenkommen Seitens
^
der

Direction derselben darf daher ebenso gut der
Naturforschenden Gesellschaft wie den mitwirkenden Kantonen
die Befriedigung zurücklassen, dass durch dieses Ver-
hältniss dem Studium schweizerischer Zoologenein wesentlicher

Vorschub geleistet worden ist.

Baselj Ende 1881.

Namens der Commission für den Freitisch
in Neapel:

Ii. Rütimejer.


	Schlussbericht der Commission für den schweizerischen Freitisch an der zoologischen Station in Neapel für 1881/82

